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Serie 03
1. L-Transformation. Bestimmen Sie die L-TransformierteU(p) des Einheits-

sprungesu(t):

u(t) =

{

0 : t ≤ 0
1 : t > 0

(1)

Hinweis: Nach dieser Definition ist – im Unterschied zur Vorlesung –u(0) = 0 aber
weiterhinu(+0) = 1. Hat dies einen Einfluß auf die Transformierte?

2. L-Transformation. Bestimmen Sie die L-Transformierte∆(p) des Einheits-
impulsesδ(t) mittels Transformation von

fε(t) =

{

1/ε : t ∈ [0, ε]
0 : t < [0, ε]

(2)

und anschließendem Grenzübergangε → 0.

3. L-Transformation. Weil offenbar f̈ur allet

lim
ε→+0

t
∫

0

fε(τ) dτ = u(t) (3)

gilt, verwendet man in der Praxis das konsistente Formelpaar

u(t) =

t
∫

0

δ(τ) dτ, (4)

δ(t) = u′(t). (5)

Transformieren Sie Gleichung (4) mittels Integrations- und Gleichung (5) mittels Diffe-
rentiationssatz in den Bildbereich! Sind diese Sätze im vorliegenden Falle anwendbar?

4. Lineare Systeme. Bestimmen Sie die Gewichtsfunktiong(t) eines durch die Gleichung
y′′ + y = x beschreibbaren Systems und seine durch die Erregung sint erzwungene Ant-
wort!

5. W-Determinante. Vorgelegt seien die Funktioneny1(t) = t3 undy2(t) = |t|t2. Zeigen
Sie, daß im Intervall (−1,1) gilt:

a) y1 undy2 sind linear unabḧangig.

b) y1 undy2 sind differenzierbar.

c) Die W-DeterminanteW[y1, y2](t) verschwindet identisch.

Könneny1, y2 auf (−1,1) Lösungen einer linearen homogenen Differentialgleichung sein?


